
Von Alexander Volz
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Erinnerst du dich noch an das Ge-
schehene? Genau. Die kleine Pum-
melfee Tara hatte sich verflogen und 
war auf dem hölzernen Vorsprung 
vor Pepes Fenster gelandet. Dort 
hatte sie bitterlich geweint, weil sie 
nicht wusste, wie sie wieder nach 
Hause zu den anderen Pummelfeen 
kommen konnte. Natürlich hatten die 
Geschwister Mia und Max gleich ihre 
Hilfe angeboten. Aber so leicht war 
es dann doch nicht. Schliesslich 
weiss keiner, wo die geheimnisvollen 
Pummelfeen eigentlich leben.
«Aber irgendjemand muss doch 
wissen, wo die Pummelfeen zu finden 
sind», richtete Mia das Wort an den 
Kobold Pepe.
«Mmh», kam es aus Pepe raus. «Ganz 
ehrlich. Ich kenne keinen Kobold, 
keinen Drachen und nicht mal einen 
Zwerg, der wissen könnte, wo die 
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Pummelfeen zu finden sein könnten.»
Als Tara das hörte, liefen ihr sofort 
wieder Tränen über die Wangen. 
Schliesslich wusste sie ganz genau, 
wie sehr die Pummelfeen darauf 
achteten, von keinem gesehen oder 
gar gefunden zu werden.
«Aber es gibt ja Pummelfeen», 
brachte sich Max mit ein. «Und wenn 
es sie gibt, muss man sie auch 
irgendwo finden können.»
«Und was schlägst du vor?», fragte 
ihn der Kobold Pepe.
«Wir können uns doch einfach auf 
den Weg machen. Wir suchen an all 
den Plätzen, an die sich Tara erin-
nern kann», antwortete Max.
«Das ist ja schön und gut», meinte 
Mia. «Aber wir können doch nicht 
einfach mit einem Kobold und einer 
fliegenden Pummelfee durch die 
Stadt gehen.»
«Du hast recht», meinte Max und 
dann kam Pepe eine andere Idee, die 
er voller Begeisterung erzählte. «Ich 
habs! Wenn wir nicht wissen, wie wir 
die Pummelfeen finden können, dann 
lassen wir einfach die Pummelfeen 
uns finden.»

«Klingt super!», freuten sich Mia, ihr 
Bruder Max und die Pummelfee. 
Pepes Begeisterung hatte sie sicht-
lich angesteckt und sie waren wieder 
frohen Mutes. Doch dann kamen Max 
Zweifel an dem Plan. «Aber wie soll 
das denn gehen?»
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